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Konkrete Umsetzung
Unser Verein betreut die Kinder und ihre Familien mit einem Team 
bestehend aus Psycholog*innen, Sozialarbeiter*innen und Klinik-
clowns.

Dazu gehört u.a. auch die Versorgung mit notwendigen Hygiene-
mitteln oder die Übernahme von Transportkosten.

In Peru wird eine psychologische Betreuung und Begleitung der 
Familien während der Krebstherapie durch das Gesundheitssystem 
nicht übernommen. Das Wohlbefinden der Kinder spielt bei der 
Krebstherapie jedoch eine entscheidende Rolle.

Unser Ziel ist es, die Lebensqualität der Kinder zu verbessern und 
ihre Chancen auf Heilung zu erhöhen.

Wie unterstützen wir die Frauen?
Unsere Maßnahmen stärken die persönlichen, sozialen und beruflichen 
Kompetenzen. Projekte wie ein Biogarten schaffen Hilfe zur Selbsthilfe 
und 
ermöglichen eine nachhaltige Zukunft.

Workshops
Wir klären die Frauen auf und vermitteln Wissen zu Themen wie Frau-
enrechte, Gewaltprävention und Konfliktlösung oder Gesundheit und 
Ernährung.

Psychosoziale Beratung
Unser „Chasqui“ Team fördert die psychische Gesundheit der Frauen, 
stärkt ihre Identität und unterstützt bei akuten Problemen. 

Bildungsmaßnahmen
In Alphabetisierungskursen lernen die Frauen lesen und schreiben. Die 
Kinder werden schulisch gefördert. Mit Ausbildungen in Handwerksstät-
ten fördern wir die Komptenzen der Frauen.

Unser Frauenprojekt
„Mujeres Tierras Chimú“ fördert Frauen im Armenviertel „Cerrito de 
la Virgen” in Huanchaco bei Trujillo. Die Frauen kämpfen jeden Tag 
um ein bes-seres Leben und eine gute Zukunft für ihre Familien.

Chasqui lernte die Frauen 2021 kennen, die sich zu 
Beginn der Corona Pandemie, zu einer Nachbarschaftshilfegruppe 
zusammengeschlossen haben.  
Die Frauen leiden nicht nur unter der prekären wirtschaftlichen Si-
tuation, sie sind häufig häuslicher und sexueller Gewalt ausgesetzt. 
Fehlende Bildung und Aufklärung erschweren den Zugang zu einem 
selbstorganisierten Leben.

Wir stellen vor
Unser gemeinnütziger Verein Asociación Cultural Peruana „Chasqui“ 
e.V. hat seinen Hauptsitz in München und einen Zweitsitz in Peru.  
Wir engagieren uns seit 2006 für:

•	 Die Völkerverständigung zwischen Europa und Lateinamerika 

•	 Den Austausch lateinamerikanischer  
Kulturvereine und Institutionen

•	 Die Unterstützung hilfsbedürftiger Personen sowie gemeinnüt-
ziger Organisationen 

•	 Die Förderung der Entwicklungszusammenarbeit



Die Geschichte von Raquel Alegría Villa-
nueva
Raquel ist 21 Jahre alt und hat zwei Töchter. Ihren Partner lernte sie in 
der Schule kennen. Als Kinder emigrierten beide von den Bergen nach 
Huanchaco. Raquel hat lediglich die Schule bis zum 6. Grundschuljahr 
absolviert. Zu diesem Zeitpunkt war sie bereits 17 Jahre alt und wurde 
schwanger. 
Die Beziehung zu ihrem Partner war sehr schwierig. Er trank viel, traf 
sich mit anderen Frauen und gab das wenige Geld aus, das er durch 
Gelegenheitsjobs verdient. 

Unser Verein „Chasqui“ setzt genau hier an. Mit Hilfe unserer Auf-
klärungsarbeit durch unser Psychologinnenteam möchten wir den 
jungen Mädchen und Frauen ein selbstbestimmtes Leben ermög-
lichen. Raquel hat gelernt, Konflikte konstruktiv anzugehen. Die 
Beratungsgespräche und Workshops unterstützen die kleine 
Familie ihre Probleme gemeinsam zu bewältigen und Wege 
für eine bessere Zukunft zu finden. 

Unser Projekt verfolgt das Ziel, dass die Betroffenen eigenständig 
und selbstbestimmt für sich und ihre Familien sorgen können. 

Da unser Team sowohl aus Peruaner*innen als auch aus Deutschen 
besteht, können wichtige Erfahrungen und Kenntnisse zusammen-
geführt werden.

Ein Gemeinschaftsgarten schafft Hilfe zur Selbsthilfe
Der Aufbau eines Obst- und Gemüsegartens sowie Handwerkstät-
ten eröffnen den Frauen und ihren Familien Möglichkeiten, für sich 
selbst zu sorgen und ihr Leben eigenständig zu gestalten. 

Was zeichnet unsere Projektarbeit aus?
Wir haben langjährige Erfahrung im Aufbau von wirkungsorien-
tierten Projekten in Peru und kennen die kulturellen Identitäten 
und gesellschaftlichen Voraussetzungen vor Ort. Der regelmäßige 
Austausch mit unserem Team in Trujillo ermöglicht zielgerechtes 
Handeln. Unser „Chasqui“ Team fördert die Projekte nachhaltig und 
ökologisch. 
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Kontakt
Asociación Cultural Peruana „Chasqui“ e.V.
c/o Margot Rodriguez Meza
Silvanastr. 6
81927 München             

Ansprechpartnerin: Carola Müller Vasquez
Tel.: +49 176 30708497
E-Mail: info@elchasqui.de
Website: www.elchasqui.de
Instagram, Facebook: chasquiev
Steuernummer: 143/210/80856
Vereinsregister beim Amtsgericht München: 
VR 200739

Spenden und Mitarbeit
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit ihrer Spende! 
Wir freuen uns über jede Hilfe! Auch Ihre „Ehren-
amtliche Mitarbeit“ ist herzlich willkommen.

Asociación Cultural Peruana „Chasqui” e.V.
Stadtsparkasse München
IBAN: DE87 7015 0000 0115 1011 31
BIC: SSKMDEMMXXX
Verwendungszweck : Mujeres Tierras Chimú
Paypal: info@elchasqui.de

Ihre Spende ist steuerlich abzugsfähig. Für eine 
Spendenquittung nehmen Sie bitte Kontakt mit 
uns auf.
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

@chasquiev


